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Zeittafel 7

ZEITTAFEL

DOnneRStag, 15. SePteMBeR 2016

             10:00 Uhr      Vertreterversammlung                   Hotel 47°, Konstanz
                                   der BZK Tübingen

                             

FReitag, 16. SePteMBeR 2016

   09:00-17:45 Uhr      51. Bodenseetagung 2016             Konzil, Konstanz

   09:30-17:00 Uhr      45. Tagung für                                   Konzil, Konstanz
Zahnmed. Mitarbeiter/innen

   14:00-18:00 Uhr      Seminar für                                        Konzil, Konstanz
Zahnmed. Mitarbeiter/innen         
Aktualisierungskurs
Kenntnisse Strahlenschutz nach RöV

             19:30 Uhr      Sektempfang                                     Konzil, Konstanz

             20:00 Uhr      Abendprogramm                             Konzil, Konstanz

SaMStag, 17. SePteMBeR 2016

   09:00-12:45 Uhr      51. Bodenseetagung 2016             Konzil, Konstanz

   09:00-12:30 Uhr      45. Tagung für                                   Konzil, Konstanz
                                   Zahnmed. Mitarbeiter/innen

   09:00-12:00 Uhr      Seminar für                                        Hotel Halm, Konstanz
                                   Zahnmed. Mitarbeiter/innen         
                                   KFO-Abrechnung
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Ich möchte beim Thema 
Pflege flexibel vorsorgen/
AXA bietet unkomplizierte 
Absicherung für jedes Alter.

Deutsche Ärzte Finanz 
Repräsentanz Udo Falkenstein
Tel.: 07525 9219619, Fax: 07525 9219618
udo.falkenstein@aerzte-fi nanz.de
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GRUßWORT

Liebe Tagungsgäste, 

zur 51. Bodenseetagung der Bezirkszahnärztekammer Tübingen begrüße ich Sie
ganz herzlich in Konstanz. Besonders freue ich mich darüber, dass Sie erstmals in
Ihrer langen Tagungsgeschichte bei uns zu Gast sind.

Konstanz besitzt mit seinen Kliniken, Pflegeheimen und den niedergelassenen
Fachärzten, darunter rund 60 Zahnarztpraxen, für eine Stadt ihrer Größenordnung
eine ausgesprochen gute medizinische Versorgung. Diese Versorgung und Betreu-
ung möchten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern auch in Zukunft gewährleisten.
Das beste Beispiel dafür ist der Neubau am Klinikum Konstanz, der nicht nur die
medizinische Versorgung der BürgerInnen sichert, sondern mit Investitionen in
Höhe von rund 100 Millionen Euro das größte Bauprojekt in der Geschichte der
Stadt Konstanz ist. Mit der Fertigstellung wird Ende 2017 gerechnet, der Bezug soll
im Frühjahr 2018 erfolgen.

Doch nicht nur die medizinische Versorgung bewegt sich in Konstanz auf einem
hohen Niveau. Auch als Tagungsort bietet Konstanz vielfältige Möglichkeiten in
einem besonders attraktiven Umfeld. Im Oktober diesen Jahres öffnet das neue
 Veranstaltungshaus seine Pforten. Mit einem variablen Raumkonzept bietet das 
 „Bodenseeforum Konstanz“ Gruppen jeglicher Größe ideale Tagungsmöglichkeiten.

Neben dem einzigartigen Tagungsstandort direkt am Seerhein dürfen sich unsere
Gäste auf eine historische Altstadt mit vielen Einkaufsmöglichkeiten, Straßencafés,
ein breitgefächertes Gastronomieangebot sowie die Hafenmeile mit mediterranem
Flair freuen. Ergänzt durch ein großes Kulturangebot bleibt Konstanz auch bei
mehrmaligen Besuchen ein Ort zum Entdecken, Entspannen und Genießen. 

Ich wünsche der Tagung einen erfolgreichen und interessanten Verlauf, gute
 Diskussionen und neue Erkenntnisse. Allen TeilnehmerInnen wünsche ich abseits
der Tagung ein wenig Zeit, um Konstanz zu erleben.

Ihr 

Uli Burchardt
Oberbürgermeister 
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Hauptsache am See…

… war das Fazit des Vorstandes nach der letzten Vertreterversammlung, in der
wegen des Umbaus der Inselhalle nach einem Ersatz für den Tagungsort Lindau
 gesucht werden musste. Nach dem absoluten „Highlight“ der 50. Bodenseetagung
auf der „Sonnenkönigin“ war klar, dass das nur schwer zu übertreffen wäre.
Aber fünfzig Jahre sollten auch etwas Besonderes sein. 
Ich denke aber, dass wir mit Konstanz einen gleichwertigen Tagungsort gefunden
haben. Natürlich wird Konstanz nicht  „Lindau“ sein. Was sich bei den Teilnehmern
über die Jahre zur lieben Gewohnheit entwickelt hat, muss nun neu organisiert,
manches muss über Bord geworfen werden, Neues muss angedacht werden. 
Auch für Vorstand und Geschäftsstelle waren organisatorische Hürden zu nehmen.
Angefangen von der eigentlichen Tagungsstätte, dem  „Konstanzer Konzil“, mussten
andere Hotels für Referenten und andere Tagungsräume für die Vorstandssitzung
und für die Vertreterversammlung besichtigt und gebucht werden. Tausend Dinge
mussten überdacht und berücksichtigt werden. 
Hier erst mal ein ausdrückliches Dankeschön an die Geschäftsstelle, die unter der
Leitung von Frau Sump wieder bemerkenswerten Einsatz gezeigt hat. Würdigen Sie
diese Anstrengung durch eine zahlreiche Teilnahme.
Auch Prof. Haller und Kollege Stoll haben wieder sehr interessante Vorträge zusam-
mengestellt, die sich meines Erachtens durch besondere Praxisnähe auszeichnen.
Nutzen Sie mit Ihrem Team diese Gelegenheit, Ihr Wissen und Können aufzufri-
schen.
Der Vorstand und die Geschäftsführung hoffen, möglichst viele von Ihnen in
 Konstanz begrüßen zu können.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 
Ihr

Dr. Wilfried Forschner
Vorsitzender der Bezirkszahnärztekammer Tübingen

PS:
Nutzen Sie auch bitte Ihr Wahlrecht bei den Wahlen zu beiden Körperschaften,
also zur Kammer und zur Kassenzahnärztlichen Vereinigung. Bedingt durch die
 unterschiedlich langen Wahlperioden, fallen diese Wahlen in diesem Jahr zeitlich
zusammen. Geben Sie in beiden Wahlen Ihre Stimme ab. Es sind beide Male
 Briefwahlen – einfacher geht es kaum.

EINLADUNG
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

vor einigen Jahren war in einem Editorial zu lesen, „ ... dass sich Präventions-,
 Diagnose- und Therapiemaßnahmen nicht einfach vom Erwachsenen- auf das
 Kindesalter übertragen lassen. Die Anforderungen ... sind ... so spezifisch, dass eine
adäquate Betreuung nur durch spezialisierte Zahnärzte möglich ist.“ 
Auch wenn uns die Behandlung von Kindern oft vor Herausforderungen stellt,
habe ich mich gefragt, ob man das so stehen lassen kann.

Bei der Aus- und Fortbildung in Kinderzahnheilkunde ist seit Jahren ein gegen -
läufiger Trend zu beobachten: Während sich nur noch drei (von 30) Universitäts-
zahnkliniken (Gießen, Leipzig, Marburg) selbständige Abteilungen für Kinder zahn-
heilkunde leisten, verzeichnen Curricula für Kinderzahnheilkunde einen wachsen-
den Zulauf. Inzwischen gibt es sogar zwei berufsbegleitende Masterstudiengänge.
Mit einem nennenswerten Anstieg der Geburtenrate lässt sich die gestiegene
Nachfrage nach Fortbildung zum Thema Kinderzahnheilkunde kaum erklären.
Hat sie möglicherweise mit Defiziten in der Ausbildung zu tun?

Durch den Sparzwang an Universitäten und Universitätsklinika gehen immer mehr
unbefristete Stellen für den klinisch-akademischen Mittelbau verloren.
Damit  entfallen auch Perspektiven für diejenigen, die sich gerne in Lehre und
Kranken versorgung der Kinderzahnheilkunde widmen würden. Dabei wären solche
Stellen eine sinnvolle Alternative zu der immer wieder geforderten, aus Kosten -
gründen aber völlig unrealistischen Einrichtung neuer Lehrstühle. Natürlich haben
die  Defizite speziell in der praktischen Lehre auch damit zu tun, dass eine
 Kinderbehandlung durch Studierende, die über Zahnreinigung und Fissuren -
versiegelungen hinausgeht, immer schwieriger zu realisieren ist, nicht zuletzt
wegen der Ansprüchen der Eltern. 

Dieser ernüchternden Bilanz über die Ausbildung in Kinderzahnheilkunde an
 deutschen Universitäten steht die Erwartung eines wachsenden Bedarfs an
 zahnmedizinischer  Versorgung bei Kindern und Jugendlichen gegenüber.
Diese stützt sich auf folgende Überlegungen: 

• Bei der allgemeinen Verbesserung der Mundgesundheit in Deutschland in den
letzten zehn Jahren fiel die Kariesreduktion im Milchgebiss deutlich geringer aus
als im bleibenden Gebiss.

• Schon heute weisen im Alter von 3 Jahren 15% der Kinder, also etwa jedes 7. Kind,
Symptome der frühkindlichen Karies auf. Die Tendenz ist vermutlich steigend,
denn:

THEMENEINFÜHRUNG
FÜR DIE Z AHNÄRZTETAGUNG

12 Themeneinführung
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• Durch die Migration aus Krisengebieten steigt nicht nur die Zahl der Kinder.
Auch die spezifischen Ernährungsgewohnheiten und das schwach ausgebildete
Bewusstsein für Mundgesundheit in den Herkunftsländern werden dazu führen,
dass der Behandlungsbedarf bei Kindern und Jugendlichen zunimmt.

• Auch bei der Prävalenz genetisch bedingter und erworbener Strukturanomalien
(zum Beispiel MIH) ist ein Anstieg zu beobachten.

• Für alle Formen von Zahnschäden (Karies, Strukturanomalien, Trauma) gilt, dass
sich Folgeschäden nur durch frühzeitigen Behandlungsbeginn im Kindesalter
 vermeiden oder eindämmen lassen.

Ziel muss es sein, möglichst allen Kindern, also auch solchen aus benachteiligten
sozioökonomischen Verhältnissen, einen Zugang zu zahnärztlichen Betreuungsan-
geboten zu verschaffen. Vieles spricht dafür, dass dies allein durch spezialisierte
Zahnärzte weder geleistet werden kann noch muss. Karies, Strukturanomalien und
Zahnverletzungen bei Kindern und Jugendlichen zu diagnostizieren und zu behan-
deln, ist vielmehr ein Anliegen der gesamten Zahnärzteschaft, auch wenn dafür
Spezialwissen erforderlich ist. In diesem Sinne bietet die diesjährige Bodenseeta-
gung einen umfassenden und praxisnahen Überblick über alle aktuellen Aspekte in
der Kinderzahnheilkunde.

Ich freue mich mit Ihnen auf eine spannende und erkenntnisreiche Tagung in
 Konstanz.

Bis dahin herzliche Grüße

Prof. Dr. Bernd Haller
Fortbildungsreferent
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PROGRAMM
FÜR ZAHNÄRZTINNEN UND ZAHNÄRZTE
Freitag, 16. September 2016
Konzil Konstanz, Oberer Saal
Thema:  „Kinderzahnheilkunde und Dentales Trauma“

09:00 – 09:30 Uhr      Begrüßung, Eröffnung der Tagung
                                   – Dr. Wilfried Forschner –
                                   Vorsitzender der Bezirkszahnärztekammer Tübingen

                                   – Uli Burchardt –
                                   Oberbürgermeister der Stadt Konstanz

                                   Einführung in die Tagungsthemen
                                   – Prof. Dr. Bernd Haller –
                                   Fortbildungsreferent der Bezirkszahnärztekammer Tübingen

09:30 – 10:15 Uhr      Mundgesundheitsbezogene Lebensqualität bei Kindern und
 Jugendlichen – ein neuer Ansatz für die Zahnmedizin?
– Univ.-Prof. Dr. Katrin Bekes, Wien –

10:15 – 10:45 Uhr PauSe, BeSuch DeR DentaL auSSteLLung

10:45 – 11:30 Uhr      Frühkindliche Karies – Ursachen, Prävention und
                                   praxisbezogene Therapieansätze
                                   – Prof. Dr. Jan Kühnisch, München –

11:35 – 12:20 Uhr      Schmerzausschaltung bei Kindern: 
                                   Lokalanästhesie, Sedierung, ITN
                                   – Dr. Uta Salomon, Friedrichshafen –

12:20 – 14:00 Uhr M i t tag S Pau S e, B e S u c h D e R D e n ta L au S S t e L Lu n g

14:00 – 14.45 Uhr      Molaren-Inzisiven-Hypomineralisation –
                                   Eine Herausforderung für die zahnärztliche Praxis
                                   – Univ.-Prof. Dr. Katrin Bekes, Wien –

14:50 – 15:35 Uhr      Restaurative Versorgung von Milchzähnen –
                                   Von der Füllung bis zur konfektionierten Krone
                                   – Prof. Dr. Christian Splieth, Greifswald –

15:35 – 16:10 Uhr PauSe, BeSuch DeR DentaL auSSteLLung

16:10 – 16:55 Uhr      Die ausgedehnte Kompositrestauration – Wo sind die Grenzen?
                                   – Prof. (apl) Dr. Diana Wolff, Heidelberg –

17:00 – 17:45 Uhr      Der besondere Vortrag:
                                   Erziehung heute – Sind wir am Ende des
                                   Selbstverständlichen angelangt?
                                   – Josef Kraus, Oberstudiendirektor a. D., Dipl.-Psychologe, Ergolding –

             19:30 Uhr      Sektempfang – Konzil Konstanz

             20:00 Uhr      Abendprogramm – Konzil Konstanz
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PROGRAMM
FÜR ZAHNÄRZTINNEN UND ZAHNÄRZTE
Samstag, 17. September 2016
Konzil Konstanz, Oberer Saal

09:00 – 09:45 Uhr      Keine Angst vor der Behandlung von Kindern
                                   – ZÄ Barbara Beckers-Lingener, St. Augustin –

09:50 – 10:35 Uhr      Zahntrauma – Was tun bei
                                   Dislokationsverletzungen und Wurzelfrakturen?
                                   – Prof. Dr. Roland Weiger, Basel –

10:35 – 11:00 Uhr PauSe, BeSuch DeR DentaL auSSteLLung

11:00 – 11:45 Uhr      Zahntrauma – Problemzone Avulsion
                                   – Prof. Dr. Kurt Ebeleseder, Graz –

11:50 – 12:35 Uhr      Guided Endo obliterierter Zähne –
                                   Eine Alternative zum Implantat nach Trauma
                                   – Priv.-Doz. Dr. Sebastian Kühl, Basel –

12:35 – 12:45 Uhr      Verabschiedung der Teilnehmer/innen
                                   – Prof. Dr. Bernd Haller –
                                   – Dr. Wilfried Forschner –
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ANSCHRIFTEN DER REFERENTEN/INNEN
FÜR ZAHNÄRZTINNEN UND ZAHNÄRZTE

tagungsleitung:

Prof. Dr. Bernd haller 
Fortbildungsreferent der BZK tübingen
Department für Zahnheilkunde
Klinik für Zahnerhaltungskunde und Parodontologie
Universitätsklinikum Ulm
Albert-Einstein-Allee 11
89081 Ulm

Referenten/innen:

ZÄ Barbara Beckers-Lingener
Zedernweg 130 
53757 Sankt Augustin

univ.-Prof. Dr. Katrin Bekes 
Universitätszahnklinik Wien 
Fachbereich Kinderzahnheilkunde 
Sensengasse 2a 
1090 WIEN
ÖSTERREICH

Prof. Dr. Kurt ebeleseder 
Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde  
Medizinische Universität Graz 
Klinische Abteilung für Zahnerhaltung 
Auenbruggerplatz 6a 
8036 GRAZ
ÖSTERREICH

Josef Kraus, Oberstudiendirektor a. D., Dipl.-Psychologe
Fürstenstraße 59 
84030 Ergolding bei Landshut 
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Priv.-Doz. Dr. Sebastian Kühl 
Universitätskliniken für Zahnmedizin 
Klinik für Zahnärztliche Chirurgie 
Hebelstraße 3 
4053 BASEL
SCHWEIZ

Prof. Dr. Jan Kühnisch
Ludwig-Maximilians-Universität München 
Poliklinik für Zahnerhaltung und Parodontologie 
Goethestraße 70 
80336 München 

Dr. uta Salomon 
Wendelgardstraße 21 
88045 Friedrichshafen 

Prof. Dr. christian Splieth 
Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
der Universität Greifswald 
Präventive Zahnmedizin und Kinderzahnheilkunde 
Rotgerberstraße 8  
17475 Greifswald 

Prof. Dr. Roland Weiger 
Universitätskliniken für Zahnmedizin  
Klinik für Parodontologie, Endodontologie und Kariologie 
Hebelstraße 3 
4056 BASEL
SCHWEIZ

Prof. (apl) Dr. Diana Wolff 
Universitätsklinikum Heidelberg
Poliklinik für Zahnerhaltungskunde 
Im Neuenheimer Feld 400 
60120 Heidelberg 
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THEMENEINFÜHRUNG
FÜR Z AHNMEDIZINISCHE MITARBEITER/INNEN

Liebe Mitarbeiter/innen,

ich möchte Sie zu unserer 45. Tagung für Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen der
Bezirkszahnärztekammer Tübingen am 16. und 17. September 2016 dieses Mal nach
Konstanz recht herzlich einladen.

Dank Ihrer so zahlreichen Teilnahme hat sich unsere Mitarbeiter/innen-Tagung
 inzwischen zu einer der größten ihrer Art in Deutschland entwickelt und stellt ein
„Muss“ für viele Mitarbeiter/innen dar. Die Tagungsthemen und das persönliche
Wiedersehen bekannter Kollegen/innen tragen dazu bei.
Wir haben dieses Jahr eine ganz besondere Tagung, denn erstmals(!) findet sie nicht
in Lindau, sondern am anderen Ende des Bodensees, in Konstanz, statt. Ich hoffe,
dass dies Ihrem so zahlreichen Besuch keinen Abbruch tun wird. Wir sind mit
 unserer Tagung ebenso im Konzilgebäude wie die Zahnärztetagung.
Lassen Sie sich überraschen!

Was macht den „Praxisalltag“ aus?
Die Kariestherapie, die Behandlung von Kindern und Jugendlichen, vor allem auch
bei Zahntraumen, die Infektionspraevention für das Team, aber auch für die Patienten,
das Qualitätsmanagement, die interne und die Patientenmotivation – zu all  diesen
alltäglichen Themen werden hochkarätige Referenten sicherlich viel Neues, evtl.
auch Altbewährtes, aber auf jeden Fall Interessantes zu sagen haben.

Am Freitagnachmittag und Samstagmorgen finden parallel zur Tagung traditionell
Seminare statt – dieses Jahr etwas Neues: ein Röntgen-Aktualisierungskurs für
 Mitarbeiter/innen und ein KFO-Abrechnungsseminar.
Ebenso soll das kollegiale Beisammensein nicht zu kurz kommen, wozu die
 attraktive Abendveranstaltung am Freitag beitragen wird.

Ich hoffe dass wir wieder ein „rundes“ Programm erstellt haben und Sie die Thematik
anspricht, so dass Sie im Anschluss an die Tagung nützliche Anregungen für Ihre
berufliche Tätigkeit mit nach Hause nehmen können.

Meine Referenten und ich freuen uns auf Ihr – hoffentlich zahlreiches – Kommen
und eine erfolgreiche 45. Mitarbeiter/innen-Tagung.

Ihr 

Dr. Bernd Stoll
Referent für Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen
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PROGRAMM
FÜR ZAHNMEDIZINISCHE MITARBEITER/INNEN
Freitag, 16. September 2016
Konzil Konstanz, Unterer Saal 
Thema: „Praxisalltag“

09:30 – 10:15 Uhr      Begrüßung / Ehrungen
                                   Einführung in das Tagungsthema
                                   – Dr. Bernd Stoll, Albstadt –

10:15 – 10:45 Uhr      Die initiale Caries - Diagnostik
                                   – Prof. Dr. Elmar Hellwig, Freiburg –

10:45 – 11:15 Uhr K aFFeePauSe

11:15 – 12:30 Uhr      Die initiale Caries – Prävention und Therapie
                                   – Prof. Dr. Elmar Hellwig, Freiburg –

12:30 – 14:00 Uhr M i t tag S Pau S e, B e S u c h D e R D e n ta L au S S t e L Lu n g

14:00 – 15:15 Uhr      Update Kinderzahnheilkunde
                                   – Dr. Uta Salomon, Friedrichshafen –

15:15 – 15:45 Uhr K aFFeePauSe

15:45 – 17:00 Uhr      Zahntrauma bei Kindern und Jugendlichen
                                   – Prof. Dr. Roland Weiger, Basel –

             19:30 Uhr      Sektempfang – Konzil Konstanz

             20:00 Uhr      Abendprogramm – Konzil Konstanz
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PROGRAMM
FÜR ZAHNMEDIZINISCHE MITARBEITER/INNEN
Samstag, 17. September 2016
Konzil Konstanz, Unterer Saal
thema:  „Praxisalltag“

09:00 – 09:45 Uhr      Infektionsrisiken und Infektionsprävention
                                   bei der zahnärztlichen Behandlung
                                   – Dr. Hannes Winterer, Radolfzell –

09:45 – 10:30 Uhr      Mythos (Patienten-) Motivation –
                                   Der Schlüssel zum Erfolg?!
                                   – Thorsten Beck, Stuttgart –

10:30 – 11:00 Uhr K aFFeePauSe

11:00 – 12:30 Uhr      Auf den Spuren von Jules Verne:
                                   In 80 Minuten durchs QM
                                   – Stephanie Weitz, Bürstadt –

             12:30 Uhr      Verabschiedung der Teilnehmer/innen
                                   – Dr. Bernd Stoll, Albstadt –



Weitere Informationen: www.dent� ly.com
oder DENTSPLY Service-Line 08000-735000 (gebührenfrei).
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Freitag, 16. September 2016
Konzil Konstanz, Speichersaal
Seminar für Mitarbeiter/innen

14:00 – 15:30 Uhr      Aktualisierungskurs
                                   „Kenntnisse im Strahlenschutz nach RöV“
                                   für Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen
                                   – Dr. Rainer Früh, Reutlingen –

15:30 – 15:45 Uhr K aFFeePauSe

15:45 – 17:00 Uhr      Fortsetzung des Seminars
                                   Aktualisierungskurs
                                   „Kenntnisse im Strahlenschutz nach RöV“
                                   für Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen
                                   – Dr. Rainer Früh, Reutlingen –

Samstag, 17. September 2016
Hotel Halm, Konstanz
Seminar für Mitarbeiter/innen

09:00 – 10:15 Uhr      KFO-Abrechnungsseminar
                                   Das Seminar richtet sich an die verantwortlichen 
                                   Praxismitarbeiter/innen für die Abrechnung.
                                   Strittige Themen zwischen den Praxen und den
                                   Kostenerstattern sollen vorgestellt und diskutiert werden.
                                   – Dr. Wolfgang Grüner, Karlsruhe –

10:15 – 10:45 Uhr K aFFeePauSe

10:45 – 12:00 Uhr      Fortsetzung des
                                   KFO-Abrechnungsseminars
                                   – Dr. Wolfgang Grüner, Karlsruhe –



24 Anschriften der Referenten/innen

ANSCHRIFTEN DER REFERENTEN/INNEN
FÜR ZAHNMEDIZINISCHE MITARBEITER/INNEN

tagungsleitung:

Dr. Bernd Stoll
Referent für Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen der
Bezirkszahnärztekammer Tübingen 
Konrad-Adenauer-Straße 87
72461 Albstadt 

Referenten/innen:

thorsten Beck 
Stv. Geschäftsführer
Landeszahnärztekammer BW
Albstadtweg 9
70567 Stuttgart 

Dr. Rainer Früh
Zahnarzt
Vorsitzender der Zahnärztlichen Stelle Tübingen gem. RöV 
Weidenstraße 6
72770 Reutlingen

Dr. Wolfgang grüner
Kieferorthopäde
Kreuzstraße 22
76133 Karlsruhe

Prof. Dr. elmar hellwig
Ärztlicher Direktor
Klinik für Zahnerhaltungskunde
und Parodontologie
Hugstetter Straße 55
79106 Freiburg
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Dr. uta Salomon
Spezialistin für
Kinder- und Jugendzahnheilkunde
Wendelgardstraße 21
88045 Friedrichshafen

Prof. Dr. Roland Weiger
Departmentsvorsteher
Klinik für Parodontologie, Endodontologie und Kariologie
Hebelstraße 3
4056 BASEL
SCHWEIZ

Stephanie Weitz
ZMV, QM – Auditor (TÜV)
Schulstraße 3
68642 Bürstadt 

Dr. med. hannes Winterer, MScPh
Arzt für Öffentliches Gesundheitswesen
Landratsamt Konstanz
Amt für Gesundheit und Versorgung
SG Infektionsschutz und Umwelthygiene
Scheffelstraße 15
78315 Radolfzell
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FESTLICHER ABEND
am Freitag, 16. September 2016
Konzil Konstanz

19:30 uhr                      Sektempfang
Konzil Konstanz

20:00 uhr                      Musik – tanz – unterhaltung –
Show – Bar
bis ca. 24:00 Uhr

                                   Wir verwöhnen Sie mit
kulinarischen  Köstlichkeiten

                                   Auch in diesem Jahr freuen wir uns,
 wieder die Tanz- und Partyband 

                                  „Franky & amigos“
www.frankyundamigos.de

                                                        bei uns begrüßen zu dürfen.

                                   
                                   Ein Highlight unseres

Show-Programms
erleben Sie mit

                                   „FReaKY FitneSS“
www.freaky-fitness.de

Festlicher Abend 27



28 Allgemeine Informationen

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Anmeldung:                Bitte melden Sie sich bis 1. September 2016 an,
da wir nur eine begrenzte Teilnehmerzahl zulassen können.

                                      Anmeldeformulare für die Teilnahme an den Tagungen,
 Seminaren und dem Rahmenprogramm sind dem Programm
beigefügt.

                                      Achtung – Neu: Ab diesem Jahr Anmeldung auch online
unter www.bodenseetagung.eu möglich!

Unterkunft:                  Ein begrenztes Zimmerkontingent können wir Ihnen unter
www.konstanz-tourismus.de/themen/tagungen/
51-bodenseetagung-bzk-tuebingen zur Verfügung stellen.
Weitere Unterkunftsanfragen richten Sie bitte an die Tourist-
 Information Konstanz GmbH, Fischmarkt 2, 78462 Konstanz,
Telefon: 07531 1330-24, www.konstanz-tourismus.de.

Tagungsbeitrag          EUR 150,00 pro Zahnarzt/Zahnärztin,
für Zahnärzte/innen:  EUR 100,00 Assistenten/Assistentinnen 
                                      für die Teilnahme am Programm für Zahnärzte/innen.

Tagungsbeitrag          EUR  80,00 pro Zahnmedizinische/n 
für Zahn-                      Mitarbeiter/in für die Teilnahme
medizinische               am Programm für Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen.
Mitarbeiter/innen:
                                      EUR 49,00 pro Zahnmedizinische/n
                                     Mitarbeiter/in für die Teilnahme am Seminar,

                                      Freitag, 16. September 2016, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
                                      Aktualisierungskurs Kenntnisse Strahlenschutz nach RöV für ZFA

                                      Referent: Herr Dr. Rainer Früh, Reutlingen

                                      EUR 90,00 pro Zahnmedizinische/n
                                      Mitarbeiter/in für die Teilnahme am Seminar,
                                      Samstag, 17. September 2016, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
                                      KFO-Abrechnungsseminar
                                      Referent: Herr Dr. Wolfgang Grüner, Karlsruhe

Eine Rückvergütung bei Nichtteilnahme ist bei sämtlichen Veranstaltungen
 ausgeschlossen.
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Abendessen und        EUR  60,00 am Freitagabend, 16. September 2016
Rahmenprogramm:   Darin enthalten ist der Sektempfang und ein Abendessen.

 Getränke sind nicht inkludiert.
Eine Rückvergütung bei Nichtteilnahme ist ausgeschlossen.

Für diese Bodenseetagung erhalten Sie 12 Fortbildungspunkte.

Zahlungs-                    Zahnärzte/innen der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
möglichkeiten:            Baden-Württemberg – Bezirksdirektion Tübingen können die

Tagungsgebühren bei der Quartalsabrechnung einbehalten
lassen.

                                      Die übrigen Teilnehmer bitten wir, die Tagungsgebühren auf
unser Konto bei der Landesbank Baden-Württemberg Stuttgart,

                                      IBAN: DE23 6005 0101 7477 5035 35
                                      BIC:    SOLA DE ST 600
                                      zu überweisen.

Teilnehmerkarte/n:    Nach Zahlungseingang der Teilnehmergebühr erfolgt die
 Zusendung der Anmeldebestätigung.
Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerkarte wird Ihnen im
 Tagungsbüro vor Ort ausgehändigt.
Die Teilnahmebescheinigung gilt als Steuerbeleg für das
 Finanzamt.



FREU EN S IE S ICH AU F AUSSICHTSREICHE ERLEBNISSE. 
CASINO. RESTAU RANT. BAR. BÜ HNE

LOG EN P LATZ

@
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Tagungsbüro:              KONZIL KONSTANZ
                                      Hafenstraße 2

78462 Konstanz

                                      Öffnungszeiten:
Freitag, 16. September 2016, 09:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Samstag, 17. September 2016, 09:00 Uhr bis 12:45 Uhr

Parkplätze:                   Siehe Orientierungsplan auf der Rückseite des Programmheftes.

Anfragen:                     Anfragen und Anmeldungen sind an die Geschäftsstelle der
Bezirkszahnärztekammer Tübingen
Bismarckstraße 96
72072 Tübingen

                                      Telefon: 07071 911-0
                                      E-Mail: info@bzk-tuebingen.de
                                      zu richten.

      
   

   



32 Sponsoren / Aussteller / Inserenten

Sponsoren

CP GABA GmbH
Beim Strohhause 17
20097 Hamburg

Hager & Werken
GmbH & Co. KG
Ackerstraße 1
47269 Duisburg

Landesbank Baden-Württemberg
Am Hauptbahnhof 2
70173 Stuttgart

SPONSOREN / AUSSTELLER / INSERENTEN

Aussteller

Coltène/Whaledent 
GmbH & Co. KG
Raiffeisenstraße 30
89129 Langenau

CP GABA GmbH
Beim Strohhause 17
20097 Hamburg 

dental EGGERT GmbH
Württemberger Straße 14
78628 Rottweil

Dental Professional Service – DPS
Mühlenberg 16
88079 Kressbronn

DENTSPLY Sirona 
De-Trey-Straße 1
78467 Konstanz

Deutsche Apotheker-
und Ärztebank
Richard-Oskar-Mattern-Straße 6
40547 Düsseldorf

Frank Meyer GmbH
Dental-Agentur
Grohenstück 1
65396 Walluf

FROMMER 
GmbH & Co. KG meditec 
Daimlerstraße 11
78655 Dunningen

I.C. LERCHER 
GmbH & Co. KG
Heinrich-Fahr-Straße 1
78333 Stockach
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KaVo Dental GmbH
Kaltenbach & Voigt GmbH
Bismarckring 39
88400 Biberach a. d. Riss

Komet Dental
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG 
Trophagener Weg 25
32657 Lemgo

Kuraray Europe GmbH 
BU Medical Products
Philipp-Reis-Straße 4
65795 Hattersheim

lege artis Pharma 
GmbH & Co. KG
Breitwasenring 1
72135 Dettenhausen

MIP Pharma GmbH 
Kirkeler Straße 41
66440 Blieskastel

NWD Südwest
Europaplatz 12
70565 Stuttgart

SCHAFFLHUBER 
Dental-Systemhaus
Weiherstraße 5
88682 Salem-Beuren

Sunstar Deutschland GmbH
Aiterfeld 1
79677 Schönau

Inserenten

AXA Krankenversicherung AG
50592 Köln

Bayerische Spielbank Lindau
Chelles-Allee 1
88131 Lindau

dental-EGGERT
Württemberger Straße 14
78628 Rottweil

Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG
Richard-Oskar-Mattern-Straße 6
40547 Düsseldorf

DENTSPLY 
DeTrey GmbH
Beinsteiner Straße 5
71384 Weinstein

Frommer GmbH & Co. KG
Daimlerstraße 11
78655 Dunningen

Müller + Bass
Tübinger Handelsdruckerei
Hechinger Straße 25
72072 Tübingen
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Anmeldung Zahnärzte/innen
zur 51. Bodenseetagung der Bezirkszahnärztekammer Tübingen
am 16. u. 17. September 2016 in Konstanz

Anzahl                        Namen der Teilnehmer/innen                                                               Einzelgebühr        Gesamtbetrag

........... Karten    Wissenschaftliche Vorträge                              150,00 €                          €
Für niedergelassene und angestellte Zahnärzte/innen

                                 Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Straße, Ort: (bitte angeben)

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................                            

........... Karten    Wissenschaftliche Vorträge                               100,00 €                          €
                           Für Assistenten/innen
                                 Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Straße, Ort: (bitte angeben)

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................

........... Karten    Festlicher Abend am 16.09.2016                    60,00 €                             €
                           incl. Unterhaltungsprogramm
                                 (Getränke sind nicht inkludiert)

Gesamtbetrag:                                                                                                                             €

n Ich bitte um Abbuchung von meinem Honorarkonto bei der
KZV Baden-Württemberg – Bezirksdirektion Tübingen.
Meine Abrechnungsnummer lautet: ......................................................................................................

n Ich überweise den Betrag auf Ihr Konto bei der Landesbank Baden-Württemberg,
IBAN: DE23 6005 0101 7477 5035 35, BIC: SOLA DE ST 600.

Nach Zahlungseingang der Teilnehmergebühr erfolgt die Zusendung der
 Anmeldebestätigung.
Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerkarte wird Ihnen im Tagungsbüro vor Ort
ausgehändigt.

...........................     ...............................................................................                                            
Datum             Unterschrift

Die Anmeldung ist möglich
• per Online-Anmeldung unter www.bodenseetagung.eu
• per E-Mail an info@bzk-tuebingen.de
• per Fax 07071 911-209 oder 07071 911-233
• per Post an die Bezirkszahnärztekammer Tübingen, Bismarckstr. 96, 72072 Tübingen

Absender/Praxisstempel

achtung – neu:

ab diesem Jahr anmeldung

auch online unter

www.bodenseetagung.eu

möglich!
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Anmeldung Zahnmedizinische
Mitarbeiter/innen
zur 45. Fortbildungsveranstaltung für Zahnmedizinische
Mitarbeiter/innen am 16. und 17. September 2016 in Konstanz

Absender/Praxisstempel

Anzahl                        Namen der Teilnehmer/innen                                                               Einzelgebühr        Gesamtbetrag

........... Karten    Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Straße, Ort:                      80,00 €                             €

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................                            

........... Karten    Für Aktualisierungskurs Kenntnisse              49,00 €                             €
Strahlenschutz für ZFA am 16.09.2016

                                 Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Geb.-Datum, Straße, Ort: (bitte angeben)

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................

........... Karten    Für Seminar KFO-Abrechnung 17.09.2016    90,00 €                             €
                                 Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Geb.-Datum, Straße, Ort: (bitte angeben)

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................

                         ...................................................................................................

........... Karten    Festlicher Abend am 16.09.2016                    60,00 €                             €
                           incl. Unterhaltungsprogramm
                                 (Getränke sind nicht inkludiert)

Gesamtbetrag:                                                                                                                             €

n Ich bitte um Abbuchung von meinem Honorarkonto bei der
KZV Baden-Württemberg – Bezirksdirektion Tübingen.
Meine Abrechnungsnummer lautet: ......................................................................................................

n Ich überweise den Betrag auf Ihr Konto bei der Landesbank Baden-Württemberg,
IBAN: DE23 6005 0101 7477 5035 35, BIC: SOLA DE ST 600.

Nach Zahlungseingang der Teilnehmergebühr
erfolgt die Zusendung der  Anmeldebestätigung.
Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerkarte wird
Ihnen im Tagungsbüro vor Ort ausgehändigt.

...........................     ...............................................................................                                            
Datum             Unterschrift

Die Anmeldung ist möglich
• per Online-Anmeldung unter www.bodenseetagung.eu
• per E-Mail an info@bzk-tuebingen.de
• per Fax 07071 911-209 oder 07071 911-233
• per Post an die Bezirkszahnärztekammer Tübingen, Bismarckstr. 96, 72072 Tübingen

achtung – neu:

ab diesem Jahr anmeldung

auch online unter

www.bodenseetagung.eu

möglich!
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Beurteilung der 51. Bodenseetagung für Zahnärzte/innen

                                                                                                                                               Trifft                                                         Trifft
                                                                                                                                              völlig                                                         gar 
                                                                                                                                                  zu                                                           nicht
                                                                                                                                                                                                                    zu

                                                                                                                                 1         2         3         4         5         6

Mit der Themenauswahl der
Fachvorträge war ich zufrieden.

Die Auswahl der Referenten
war gut.

Die Fachvorträge hatten für mich einen
hohen Nutzen im Hinblick auf die Praxisarbeit.

Die räumlichen Bedingungen für die Veranstaltung
(inkl. Ausstattung und Technik) waren gut.                                                                        

Die Fortbildungsveranstaltung
war gut organisiert.                                                                                                                 

Meine Erwartungen an die Veranstaltung
wurden voll erfüllt.                                                                                                                  

Die Abendveranstaltung
war gelungen.                                                                                                                          

Haben Sie Anregungen und Verbesserungsvorschläge?

Haben Sie Themenwünsche für künftige Veranstaltungen?

Beurteilung 39
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Beurteilung der 45. tagung für Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen

                                                                                                                                               Trifft                                                         Trifft
                                                                                                                                              völlig                                                         gar 
                                                                                                                                                  zu                                                           nicht
                                                                                                                                                                                                                    zu

                                                                                                                                 1         2         3         4         5         6

Mit der Themenauswahl der
Fachvorträge war ich zufrieden.

Die Auswahl der Referenten
war gut.

Die Fachvorträge hatten für mich einen
hohen Nutzen im Hinblick auf die Praxisarbeit.

Die räumlichen Bedingungen für die Veranstaltung
(inkl. Ausstattung und Technik) waren gut.                                                                        

Die Fortbildungsveranstaltung
war gut organisiert.                                                                                                                 

Meine Erwartungen an die Veranstaltung
wurden voll erfüllt.                                                                                                                  

Die Abendveranstaltung
war gelungen.                                                                                                                          

Haben Sie Anregungen und Verbesserungsvorschläge?

Haben Sie Themenwünsche für künftige Veranstaltungen?



...  UND IHRE MEINUNG?

42 Und Ihre Meinung?



NOTIZBLATT FÜR DIE DISKUSSION

Name des/der Referenten/in:

Thema des Vortrages:

Frage:

Notizen 43



HERZLICH WILLKOMMEN
ZUR BODENSEE-TAGUNG 
KONZIL KONSTANZ,
HAFENSTR ASSE 2, 78462 KONSTANZ

Der Vorstand und die Verwaltung der Bezirkszahnärztekammer  tübingen
freuen sich auf ihr Kommen!
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